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Ablesen von Serumagglutination

bei Typhus. Trübung,
Aufflockung ersichtlich

Ein sonderbares Ding ist es mit dem Vertrauen

auf die eigene Kraft. Wer von vorneherein glaubt,
alles spielend bewältigen zu können, beurkundet
damit, dass er nicht einmal die Schwierigkeiten
beurteilen kann. Vielmehr wird schliesslich derjenige
Meister, der sich ein grosses Ziel zu setzen weiss,

obschon ihm der Weg dazu vielleicht anfangs
umnebelt scheint, und der nicht nachgibt, wenn

vorübergehend jede Hoffnung auf Erfolg geschwunden
scheint. Mit der Arbeit wächst auch die Kraft und

mit der Kraft die Zuversiclü.
Johann Friedrich Miescher,

Mikroskopische Untersuchungen
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Blutentnahme
eines Malariakranken
für die Diagnosenstellung. Der

Blutaufstrich wird im Laboratorium

untersucht und die

Malariaart festgestellt. Derselbe

Patient kann zur selben Zeit

an verschiedenen Malariaarten

erkrankt sein. Unter dem

Mikroskop lassen sich auch die

verschiedenen Entwicklungsstadien

der Malariaerreger

beobachten.

,Den Kursteilnehmern

war in Basel zudem Gelegenheit

geboten, schwer

Malariaerkrankte, die in Behandlung

der Aerzte des Tropeninstitutes

stehen, zu beobachten und die

Malariaerreger in ihrem Blut

zu untersuchen.

* V

Wiewohl jetzt anderen Studien ergeben,

habe ich doch meine Grundrichtung nicht

geändert, sondern ich setze alles daran, dass

die Schweizer im selben Masse als sie im

Kampf und Waffenruhm niemandem

nachstehen, so auch Männer bekommen, die durch

Gaben der Weisheit ausgezeichnet, dem

Ruhm ihres Volkes nicht minder durch die

Wissenschaft ats durch die Waffen Glanz

verleihen.
Joachim von Watt (Utii—1551)

Feststellen von Serumagglutination
bei Dysenterie
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